
Online-Veranstaltung:

Einwanderung und Erinnerung - Migration in der deutschen Erinnerungskultur

Deutschland ist seit über 150 Jahren ein Einwanderungsland – doch lange wurde das 
geleugnet. In dieser Online-Veranstaltung mit der Historikerin und Autorin Maria Alexopoulou 
(„Deutschland und die Migration. Geschichte einer Einwanderungsgesellschaft wider Willen“) 
geht es um die verdrängten Seiten deutscher Migrationsgeschichte, um rassistische 
Ausschlussmechanismen und um die Rolle politischer Sprache und Erinnerung. Im Mittelpunkt 
stehen ein Impulsvortrag der Autorin sowie eine offene Diskussion mit den Teilnehmenden. 
Gemeinsam werden historische Kontinuitäten und aktuelle Bezüge reflektiert – mit dem Ziel, 
neue Perspektiven auf Migration, Zugehörigkeit und Gesellschaft zu eröffnen.

Referentin: PD Dr. Maria Alexopoulou (Historikerin mit Forschungsschwerpunkt Migrations- 
und Rassismusgeschichte)

Mittwoch, 15.10.2025, 18 – 20 h

Bitte vorher bis 08.10.2025 anmelden unter:

Paul Zitzmann 
zitzmann@arbeitundleben-bayern.de
Telefon: 0961 634577 03

Die Veranstaltung findet über die 
Konferenzsoftware Webex statt. 

Die Zugangsdaten werden nach 
Anmeldung zugeschickt.

Die Teilnahme ist kostenlos.

In Kooperation mit:

Eine Veranstaltung von:

Der Bundesarbeitskreis Arbeit und Leben (BAK) ist 
anerkannter Träger der politischen Bildung. Arbeit und 
Leben in Bayern ist Mitglied beim BAK.
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